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Damen Bezirksklasse A Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Klardorf III : TSV Nittenau II 
Samstag, 17.02.2024, 17:00 Uhr

Glöckl fixiert zwei Punkte für den TSV Klardorf III

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen des TSV Klardorf III am
Samstagnachmittag in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den
nicht unverdienten 6:4-Endstand (24:19 Sätze) in der Damen Bezirksklasse A Gruppe 2 Süd
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) Partie gegen den TSV Nittenau II gesorgt. Die Tatsache, dass 5
Spiele erst im finalen Durchgang entschieden wurden, verdeutlicht eindrucksvoll, wie eng der
Spielverlauf insgesamt war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Glöckl / Obermeier ihr Doppel
gegen Mader / Hochmuth noch mit 11:9, 11:6, 9:11, 7:11, 9:11 im Entscheidungssatz. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel
insgesamt war. Stark im Hintertreffen war danach Julia Obermeier nach einem Zweisatzrückstand,
machte Andrea Gebhard dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match
noch im finalen Durchgang. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Sandra Reisky
ihrer Gegnerin Kathrin Mader letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Der Zwischenstand nach
dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 1:2. Einen Zähler für das Team verpasste Svenja
Glöckl bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Tanja Hochmuth. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Hochmuth mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Beim 3:0 gegen Birgit Dinter fand Sandra Reisky indes von Anfang an die richtige
Ausrichtung in ihrem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Trotz Blitzstart verlor Svenja Glöckl ihr
Spiel gegen Kathrin Mader letztlich mit 1:3. Nachdem beide Spielerinnen die Schläger gekreuzt
hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 2:4. Julia Obermeier hatte ihre Gegnerin Birgit
Dinter beim ungefährdeten 11:5, 11:9, 11:6 recht sicher im Griff und ließ ihr keine echte Chance, so
dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Mit
einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Sandra Reisky gewann
gegen Tanja Hochmuth mit 3:2. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Hochmuth nun bei 2 Siege und
6 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Auf Messers Schneide stand daraufhin das vor der Partie
auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Julia Obermeier und
Kathrin Mader, ehe sich die Gastgeberin mit 3:2 durchsetzen konnte. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. 5:4 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel.
Beim 3:1-Sieg von Svenja Glöckl gegen Andrea Gebhard ging nur Satz 1 verloren. Somit war der
Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TSV Klardorf III verließ mit einem
umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV Klardorf III nun 3 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der TSV Nittenau II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:12
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen die DJK SV Steinberg (TSV Klardorf III) bzw. gegen den TSV Detag
Wernberg (TSV Nittenau II).

 Statistik:
 TSV Klardorf III

Doppel: Glöckl / Obermeier 0:1 
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Einzel: S. Glöckl 1:2, S. Reisky 2:1, J. Obermeier 3:0 
 TSV Nittenau II

Doppel: Mader / Hochmuth 1:0 
Einzel: K. Mader 2:1, T. Hochmuth 1:1, A. Gebhard 0:2, B. Dinter 0:2


